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16. und 17. März 2010
Kamen

Tagungsort: Kamener Stadthalle
 Rathausplatz 2/4
 59174 Kamen
  Kontakt während der Tagung: 

Tel. 01520 / 9359406

Teilnehmerbeitrag: 25,– € (10,– € für Auszubildende)
 wird bei der Anmeldung erhoben

Anmeldungen:  werden bis zum 6. März 2010 an das 
LWL-Archivamt für Westfalen erbeten.

Hotels:  fi nden Sie unter www.stadt-kamen.de/
Hotelverzeichnis.220.0.html. In den Hotels 
Stadt Kamen, Gasthaus Kautz und im Sportzen-
trum Kamen.Kaiserau wurden vom Stadtarchiv 
unter dem Stichwort „Westfälischer Archivtag“ 
zeitlich begrenzt Zimmer reserviert, die Sie 
direkt beim Hotel buchen können.

Während des Archivtages wird wieder ein Büchertisch aufgebaut, 
auf dem die Archive ihre Neuerscheinungen der letzten Jahre 
vorstellen können. Zu diesem Zweck können Publikationen mit 
Prospektmaterial etc. an das LWL-Archivamt für Westfalen – 
Büchertisch / Archivtag – bis zum 6. März 2010 eingesandt 
werden.

Postanschrift:  LWL-Archivamt für Westfalen
Postfach 
48133 Münster 
Tel.: 0251 / 591-3890
Fax: 0251 / 591-269 
E-Mail: lwl-archivamt@lwl.org

Abbildung auf der Vorderseite: Tor zum Innenhof des „Hauses der 
Stadtgeschichte“ in Kamen (ehemals „Königlich preußisches Amts-
gericht“, 1896 eingeweiht). 

■  Vom Nebeneinander zum 
Miteinander – Profi lierung 
der Archive in der städtischen 
Kulturlandschaft



Dienstag, 16. März 2010

10.30 Uhr Eröffnung mit Grußworten

  Eröff nungsvortrag
Prof. Dr. Oliver Scheytt (Geschäftsführer der RUHR.2010 
GmbH, Essen): 
Polit-Marketing für Kommunalarchive

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr  Kommunalarchive als Partner im Kulturleben: Selbst- und 

Fremdwahrnehmungen

  Moderation: Dr. Martina Kliner-Fruck (Stadtarchiv Witten)

  Katharina Tiemann (LWL-Archivamt für Westfalen, 
Münster)

„Neues aus der Anstalt“ – Die Rolle der Kommunalarchive 
in veränderten Betriebsformen

  Dr. Jochen Rath (Stadtarchiv Bielefeld): 
„Mittendrin oder nur dabei?“ – Ein Praxisbericht über Chancen 
und Grenzen von Kooperationen des Stadtarchivs Bielefeld 

 
  Dr. Dietrich Th ier (Stadt Wetter): 

Zur Rolle der Archive: Erwartungshaltungen in Politik und 
Verwaltung

15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Diskussionsforen (gesonderte Anmeldung erforderlich)

  Zwangsehe oder Liebesheirat? Archive im Verbund mit Kultur-
einrichtungen

 Leitung: Dr. Norbert Wex (Stadtarchiv Soest)

 Kommunalarchive und Stadtmarketing
 Leitung: Rikarde Riedesel (Stadtarchiv Bad Berleburg) 

 Profi le schärfen! Möglichkeiten und Grenzen der Archive
 Leitung: Rico Quaschny (Stadtarchiv Bad Oeynhausen)

17.30 Uhr Hans-Jürgen Kistner (Stadtarchiv Kamen):
  Zwischen Grafenburg und „Negerdorf“ – Zur Entwicklung der 

Stadt Kamen von der zweiten Residenz der Landesherren zur 
Bergarbeiterstadt

19.30 Uhr  Empfang durch den Bürgermeister mit anschließendem 
Abendessen

Mittwoch, 17. März 2010

9.30 Uhr  Archivalische Quellen zur Migration – 

Dokumentations- und Vermittlungsstrategien 
  Moderation: Dr. Th omas Gießmann (Stadtarchiv 

Rheine)

  Prof. Dr. Jochen Oltmer (Institut für Migrationsfor-
schung und Interkulturelle Studien der Universität 
Osnabrück):
Migration in der Geschichte – Bedingungen, Formen und 
Folgen

 Dr. Hannes Lambacher (Stadtarchiv Münster): 
  Beispiele amtlicher Überlieferung zu Ein- und Auswande-

rung in Stadt und Kreis Münster im 19. und 20. Jahrhun-
dert 

  Dr. Ernst Otto Bräunche (Institut für Stadtgeschichte 
– Stadtarchiv Karlsruhe):
Das Projekt „Zuwanderung nach Karlsruhe“ und sein 
Ertrag für die Bestände des Stadtarchivs Karlsruhe

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr  Gerd Pomykaj (Stadtarchiv Gummersbach):
„Ankommen“: Wanderausstellung zum Th ema Migration 
nach 1945 – ein Projektbericht 

  Dr. Ingrid Wölk (Stadtarchiv Bochum / Bochumer Zen-
trum für Stadtgeschichte):
Kooperation von Kommunalarchiven des Ruhrgebiets im 
Rahmen der RUHR.2010: das Ausstellungsprojekt Fremd(e) 
im Revier

13.00 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Aktuelle Stunde

  Moderation: Dr. Marcus Stumpf (LWL-Archivamt für 
Westfalen, Münster)

15.00 Uhr Gelegenheit zum Stadtrundgang


